
Grütter,	Friedrich
Stand:	20.03.2026

Geburtsdatum: 14.	November	1820

Sterbedatum: 26.	April	1899

Geburtsort: Walsrode

Sterbeort: Walsrode

Wirkorte: Hannover;	Walsrode

Tätigkeit: Amtsvogt;	Schriftsteller;	Bürgermeister	von	Walsrode

Biographische	Anmerkungen

1849-1899	Mitbegründer	und	Kommandeur	des	Schützenkorps	Walsrode;	1852-1871	Bürgermeister	der	Stadt	Walsrode;	1857-1870	Amtsvogt	im	Amt
Fallingbostel;	1863/1865	Initiator	des	Welfendenkmals	auf	dem	Kirchplatz	in	Walsrode;	1871-1899	Journalist	und	Buchautor;	eine	Straße	in	Walsrode	ist
nach	ihm	benannt
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